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Vorwort der Redaktion
Wir feiern dieses Jahr das 20-jährige Jubiläum unseres 
Vereins! Von den ursprünglichen Gründern sind leider 
nur noch Brigitte Leupi und Simone Béchir im Club. 
Herzlichen Dank an die beiden; aber auch an alle an-
deren Gründer und Gründerinnen, die ihre Freizeit 
geopfert haben und den Verein ins Leben gerufen ha-
ben: Corinne Kaufmann (Präsidentin), Brigitte Leupi 
(Vizepräsidentin), Susanne Hofstetter (Zuchtwartin), 
Daniela Lüthy (Kassier), Simone Béchir (Sekretärin), 
Béatrice Hummel (Beisitzerin), Stefan Egli (Zucht-
kommission), Erika Hirner (Zuchtkommission). 

Der CAPS hat sich zum Zweck gesetzt, die Rasse der 
Caes zu fördern und die Zucht zu unterstützen. Die 
Situation ist heue völlig anders als noch vor 20 Jahren, 
als die Portugiesischen Wasserhunde auszusterben 
drohten. Den grössten Anteil an der Tatsache, dass die 
Rasse heute nicht mehr als gefährdet gilt, haben wohl 
die Züchterinnen und Züchter in der ganzen Welt, die 
umsichtig und verantwortungsvoll für den Nachwuchs 
gesorgt haben. Der CAPS und ähnliche Vereine in an-
deren Ländern dürfen aber für sich in Anspruch neh-
men, die Rasse bekannt gemacht zu haben. Eine be-
kannte amerikanische Familie, die in einem weissen 
Haus wohnt, hat natürlich auch mitgeholfen. 

Ohne Interessen an den Welpen gibt es keine Züchter. Ohne Züchter gibt es keine Welpen und die 
Rasse stirbt aus. Es ist also wichtig, dass die Rasseclubs, Interessenverbände, die Aussteller, die 
Züchter; aber vor allem auch die Besitzer der Hunde zusammenarbeiten und einander verstehen. 
Hier liegt die Daseinsberechtigung unseres Vereins - wenn wir es schaffen, zwischen all diesen 
Gruppen eine Plattform zu schaffen. Vieles ist schon erreicht, anderes kann noch verbessert wer-
den. Ich bin gespannt, was in zwanzig Jahren an dieser Stelle geschrieben steht. 

Viele Grüsse 

Werner Wider und das Redaktionsteam  

Cão Treff 2016
Text und Photos Werner Wider 

Am 3. Juni fand der traditionelle Cão Treff in 
Niederbipp statt. Auch wenn dieses Treffen im 
Sommer schon seit vielen Jahren durchgeführt 
wird, war der diesjährige Anlass speziell. Der 
Club feierte nämlich sein 20-jähriges Jubiläum! 

Das Wetter machte mit; strahlende Sonne, aber 
nicht zu heiss. Ca. 25 Personen, Erwachsene 
und Kinder sowie ca. 15 bis 20 Hunde nutzten 
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die Sonne und die schöne Wiese bei der Ziegelhütte Nie-
derbipp zu Spass und Spiel. Die Hunde freuten sich mäch-
tig. Man merkt jedes Jahr, dass sich einige mittlerweile 
schon ganz gut kennen. Die Besitzer freuten sich mit ih-
nen. Das Beobachten der Hunde bei Spiel und Wettrennen 
ist immer eine Erfahrung. Wie immer waren nicht nur 
Wasserhunde dabei, sondern auch viele andere Rassen.  

Dem Aufruf, an 
der Jubiläumsver-
anstaltung teilzu-
n e h m e n , s i n d 
auch Mitglieder 
gefolgt, die wir 
s e i t l ä n g e r e m 
nicht mehr gese-
hen haben. Es war 
schön, die be-
kannten Gesichter 
zu treffen und Er-
innerungen und 
Erfahrungen aus-
zutauschen. Und 
weil auch einige Junghunde dabei waren, konnten auch 
neue Mitglieder begrüsst werden. Der Club stirbt nicht 
aus. 

Vor dem Mittagessen offerierte 
der Club den traditionellen Apé-
ro. Auch das anschliessende 
Mittagessen (Grilladen, Salate) 
wurde vom Club offeriert und 
von Ruedi Leupi zubereitet. 
Herzlichen Dank! 

Nach dem Essen hielt Andreas 
Müssig einen interessanten Vor-
trag zur Geschichte der Wasser-

hunde. Seine Ausführungen hat er mit Bildern 
aus Büchern und Gemälden vervollständigt. Die 
Geschichte unserer Rasse ist interessant und er-
klärt auch so manche Eigenschaft der Hunde. 

Bea Jegge hat danach ein paar Tipps abgegeben, 
wo man im Internet Gebrauchsgegenstände und 
Schmuck mit dem Sujet unserer Hunde finden 
kann. Die entsprechenden Informationen findet 
man weiter hinten in dieser Gazette. 
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Lucia Stiefenhofer gab uns dann Tipps aus einem 
Kurs weiter, wie man mit Hunden spielen kann 
und wie solche Spiele selbst hergestellt werden 
können. Die verschiedenen mitgebrachten Spiele 
konnten anschliessend ausprobiert werden. Einige 
forderten nicht nur die Hunde, sondern auch die 
Menschen heraus.  

Zum Abschluss gibt es für die 
Hunde und ihre Besitzer noch ein 
kleines Geschenkli: Alle dürfen 
sich ein Halstuch aussuchen, das 
mit einem Sujet mit Boot und 
Hunden bedruckt ist und von Bea 
Passaretti und einer Freundin ge-
näht wurden. Herzlichen Dank an 
die beiden für die wunderschönen 
Halstücher! 

Nach einem schönen Tag gehen alle zufrieden 
und glücklich nach Hause. Die meisten Hunde 
sind wohl auf dem Weg eingeschlafen; müde und 
zufrieden… 
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Arbeit, Sport und Spiel
Agility: Colette Weill und Tschuppi 
Text und Photos Colette Weill 

Wie jedes Jahr organisierte die IGKO (Interes-
sengemeinschaft Kynologische Organisatio-
nen im Kanton Bern mit angrenzenden Ge-
bieten) einen Altersfrische-Wettbewerb. Der 
KV Oberemmental in Langnau stellte die In-
frastruktur zur Verfügung.  

Ab neun Jahren können sich Rassehunde mit 
FCI-Stammbaum in verschiedenen Kategorien 
messen. Die ganz Grossen im Large, Medium 
beinhalten die Border Collies, Belgier und 
auch die Portugiesischen Wasserhunde etc. 
Dann gibt es noch die Small. Die Altersklas-
sen sind eingeteilt in 9- und 10-jährige, 11- 
und 12-jährige und ab 13 Jahren.  

Letztes Jahr hat meine Tschuppi (Lacustrine 
Essentially Helm’s Alee) von 18 Hunden 
den 3. Rang erreicht. Darüber habe ich je-
doch schon einmal berichtet. Nun hat sie den 
1. Platz erreicht bei den 11-/12-jährigen!  

Ca. zwölf Hunde waren in dieser Kategorie. Ich 
bin mega stolz auf meinen Herzenshund. Sie hat 
sich sehr gut präsentiert. Beim Tierarzt hatte sie 
die volle Punktzahl. Allgemeinzustand, Augen, 
Zähne, Kreislauf, Knochen und Gelenke, Haut 
und Unterhaut überall eine 5. Seh-, Riech- und 
Hörvermögen wieder die volle Punktzahl.  

Beim Spielen mit einer fremden Person und noch 
dazu mit einem fremden Gegenstand hat mir der 
Richter je ein Punkt abgezogen. Ich sehe da ei-
gentlich keinen Sinn darin, warum soll ein alter 
Hund mit einer fremden Person spielen? Genügt 
es nicht, wenn Tschuppi mit mir spielt?  

Jä-nu-so-de, im Ring hat sie allen Zuschauern ihre 
Aufmerksamkeit, Freundlichkeit und Energie ge-
zeigt und hat sogar einen Border Collie des Sieges 
verwiesen. Mal schauen, ob wir nächstes Jahr 
wieder mitmachen können 
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Zucht
Rückblick Hundekörung vom 1. Mai 2016 
Text und Photos Karin Müller 

Bei nasskaltem Wetter fand die Ankörung der Cão de Água Por-
tuguês dieses Jahr in Rüti bei Büren statt. Mit meiner Portihündin 
Lua (Go and Win Jewel in the Night) war ich das erste Mal bei 
einer solchen Prüfung mit dabei. Eine gewisse Anspannung, was 
uns erwarten würde und ob wir diese Erwartungen auch erfüllen 
könnten, begleitete mich in Gedanken schon ein paar Tage da-
vor. 

Ich habe Lua (Portugiesisch für Mond; sie kam bei Vollmond am 
06.12.2014 auf die Welt!) mit neun Wochen in Reken von Silke 
und Peter Hirtz-Schmidt übernommen. Sie ist meine erste Porti-
hündin. Vor ihr hatte ich 15 Jahre lang eine Pudeldame und da-
nach 14 Jahre lang eine Golden Retrieverhündin. Zwei Rassen, 
die vom Temperament her nicht mit einem PWD zu vergleichen 
sind! 

Wir starteten also - nach einem kur-
zen Briefing - unseren Teil mit der 
Wesensprüfung. Lua durfte sich im 
eingezäunten Gelände frei bewegen. 
Ihr Verhalten wurde dabei natürlich 
genau beobachtet: Der Personen-
kreis, und auch die Schusstauglich-
keit waren kein Problem für meine 
Hündin. Auch sonst war sie sehr 
aufmerksam und wie immer voller 
Tatendrang!  

Beim zweiten Teil wurden das Exte-
rieur, die Zähne und die Bewegun-

gen durch die bekannte Richterin Frau 
Barbara Müller bewertet. Wir erhielten 
die Qualifikation vorzüglich!  

Für die letzte Prüfungseinheit fuhren 
wir alle zusammen an einen nahegele-
genen kleinen See. Bei dieser Einheit 
wurde die Wassertauglichkeit getestet. 
Das sollte bei einem Wasserhund ei-
gentlich kein Problem darstellen; aber 
es ist auch nicht immer selbstverständ-
lich. Zudem herrschte bei gefühlten 
10°C Luft und ähnlich tiefer Wasser-
temperatur wirklich kein Badewetter! 
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Kurzum – Lua freute sich sehr, sie geht 
gerne ins Wasser und schwimmt sehr gut 
und dies zeigte sie uns auch ohne Zö-
gern. Sie schwamm, apportierte und war 
fast nicht zu bremsen. Die Ankörung lief 
wirklich in allen Teilen hervorragend und 
wir durften mit einer angekörten Cão de 
Água Português Hündin nach Hause fah-
ren.  

An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich bei Renate Zuber Morgenthaler 
bedanken. Sie ermöglichte uns als 
„Fremdling“ bei der Barbet-Ankörung als 
einzige Cão de Água Português dabei zu 
sein. Ein herzliches Dankeschön auch an Frau Margrith Graf für die Kör- und Verhaltensbeurteilung 
und Frau Barbara Müller für die Formwertbeurteilung.  

Die freundliche Unterstützung aller anwesenden Barbet-Besitzer, an diesem verregneten Sonntag-
morgen, wird uns in bester Erinnerung bleiben. 

Erfolgreiche Lua 

Text Werner Wider, Photos Karin Müller 

Karin Müller hat mit Lua (Go and Win 
Jewel in the Night) verschiedene Aus-
stellungen in der Schweiz und Deutsch-
land besucht. Die Resultate: 

Kreuzlingen (internationale Ausstellung) 

Jugendklasse: CAC, BOS, Lua ist damit 
„Schweizer Jugendchampion“! Richterin 
Barbara Müller 

Offenburg (internationale Ausstellung)  

Zwischenklasse: Anw. Dt. Ch VDH, CAC, 
Res. CACIB, Richter Leos Jancik / Czech 
Republik 

Aarau (nationale Ausstellung Samstag) 

CAC und BOS, Richterin Therese Schmid 
CH 

Aarau (internat. Ausstellung Sonntag) 

CAC,   Res. CAC, CACIB und BOS,   Rich-
ter FCI Nenad Davidoviç, Serbien 

 
Der CAPS gratuliert Karin und Lua ganz 
herzlich! 
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Ankörung September 2016 
Text Lucia Stiefenhofer 

Kör-Verhaltensbeurteilung 

Datum:  Sonntag, 11.September 2016 

Ort:   Rüti bei Büren 

Beginn:  9.00 Uhr 

Richterin:  Roger Marro     

Mindestalter des Hundes: 15 Monate. Die Verhaltensbeurteilung kostet für CAPS- Mitglieder Fr. 
40.-; für Nichtmitglieder Fr. 80.- 

Wichtig: Die Zahl der zu prüfenden Hunde ist limitiert. Anmeldung sofort bei.  

Lucia Stiefenhofer, Glattwiesenstr. 24, 8152 Glattbrugg, Tel. 044 810 28 45, l.stiefenhofer@gmx.ch 

 Cão de Àgua Português Schweiz - Gazette 2016/210



Formwertbeurteilung 

Datum:  Samstag, 24.September 2016 

Ort:   KIPP KV Niederamt 

Beginn:  14.00 Uhr 

Richterin:  Christine Rossier 

Der Hund muss 

• mittels Mikrochip gekennzeichnet sein 

• eine schweizerische Stammbaumnummer in der Abstammungsurkunde haben 

• mindestens 5 cm langes Haar haben 

• im Alter nach 15 Monaten geröntgt sein; HD-Attest Grad A,B,C. ED-Grad 0 

• Gentestresultate von PRA, JDCM, GM-1, IC clair/normal oder carrier/Träger 

Die Körgebühr beträgt Fr. 60.-; für Nichtmitglieder Fr. 120.-. 

Schriftliche Anmeldung mit einer Kopie 

• der Abstammungsurkunde 

• der offiziellen Röntgenauswertung 

• den Gentestresultaten  

sofort an die Zuchtwartin, Lucia Stiefenhofer, Glattwiesenstr. 24, 8152 Glattbrugg,  
Tel. 044 810 28 45, l.stiefenhofer@gmx.ch 
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Unsere Hunde
Kurzferien bei Bahia im Bündernerland! 
Text und Photos Brigitte Leupi 

Wir, das heisst Ruedi, ich Brigitte und unsere vier Caes wurden von Hans und Käthi Schlegel für 
ein verlängertes Wochenende in ihre schöne Ferienwohnung nach Oberurmein eingeladen. 

Oberurmein ist ein kleines Feriendorf das auf 1609 m.ü.M. im Bündnerland liegt. Wer meint, hier 
gäbe es Einkaufsläden, Restaurants oder sonst viel Betrieb, der liegt falsch. Der Schaufensterbum-
mel ist schnell gemacht, denn es gibt keine. Im Winter gibt es die Skilifte Tschappina und ein Re-
staurant. Im Sommer ist das Restaurant geschlossen. Dafür kann man sich an dem künstlich ange-
legten Patrutg See erfreuen. Der See lädt im Winter zum Schlittschuhlaufen, Eisstockspiel und im 
Sommer zum Baden ein. Zum Patrutg See gehört die Patrutg Hütte. Das Haus ist bei gutem Wetter 
bewirtet. Auf Voranmeldung kann das Clubhaus auch von Vereinen, Gesellschaften, Hochzeiten 
etc. gemietet werden. 

"   
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Am Freitagnachmittag den 29. Juli 2016 sind wir in Oberurmein eingetroffen. Nach einer herzli-
chen Begrüssung von Hans und Käthi, sind wir mit unseren 4 Hunden Rasty, Aquina, Alvaro und 
Bahia sowie den 2 Hunden von Schlegels, dem 13,5 Jahre alten Mittelschnauzer Branco und 
Bahias Schwester Bonja, auf einen kurzen Spaziergang aufgebrochen. So ging es danach doch et-
was gesitteter in der Ferienwohnung zu, so dachten wir jedenfalls. Doch wer selbst einen Cão hat, 
der weiss, welches Temperament und welche Energie in dieser Rasse steckt. 

Bonja, die ganz nach ihrer Mutter Aquina kommt, folgte 
uns auf Schritt und Tritt. Kaum waren die Toilettensachen 
ausgepackt, wurden auch schon die Watten-Rondellen zer-
legt.  

Beim Kochen des Essens wurde auch Käthi von meinen 
Hunden nie aus den Augen gelassen. Es hätte ja etwas run-
terfallen können. Das Essen musste also während unserem 
Aufenthalt immer bewacht werden. Kurz aus den Augen 
gelassen, fehlte auch schon ein Teil des Desserts oder das 
aufzutauende Fleisch für den morgigen Tag, wurde abge-
leckt. Was ich dazu sagen muss; Aquina war ganz klar die 
Anführerin. 
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Ob auf unseren Wanderungen, beim Baden 
oder sogar drinnen in der Ferienwohnung; es 
herrschte friedliches Beisammensein. Branco 
und Rasty, unsere beiden Senioren mussten 
manchmal wieder zur Ordnung rufen doch für 
sechs Hunde - wovon dann Bonja auch noch 
läufig wurde, ging es ausgesprochen gut mitein-
ander. 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich 
bei Käthi und Hans für die tolle Gastfreund-
schaft bedanken.  

Schön, dass Bonja so ein gutes zu Hause gefun-
den hat! 

Monika Oesch und Brandy 
Text und Photos Monika Oesch 

Wie bin ich auf den Cão gekommen? 

Unsere Familie bestand zunächst aus meinem 
Mann Christoph, unseren 2 Kindern Adrian 
und Joëlle (mittlerweile Teenies) und mir. 

Vor 8 Jahren kam dann unser erster Hund 
Lara, eine Golden Retrieverhündin, in unsere 
Familie.  

Da für mich klar war, dass ich unseren Hund 
sinnvoll beschäftigen möchte, war ich auf der 
Suche nach einer guten Hundeschule. Ich lern-
te Brigitte Leupi kennen und bin durch sie auf 
den Hundesportclub Safenwil aufmerksam ge-
worden.  

Seit mittlerweile acht Jahren trainieren wir zu-
sammen in diesem Verein. Brigitte und Ruedi 
sind in dieser Zeit gute Freunde von uns ge-
worden. 

So lernte ich natürlich auch den Portugiesi-
schen Wasserhund gut kennen. 

Als dann Aquina zum zweiten Mal einen Wurf 
erwartete und mein Mann Christoph das okay 
gab, einen zweiten Hund in unsere Familie 
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aufzunehmen, freute ich mich riesig als am 29. September 2015 am Morgen in der Früh der Tele-
fonanruf von Brigitte kam, dass die Welpen unterwegs seien.  

Es war natürlich auch wunderschön, bei der Geburt dabei zu sein und den eigenen Welpen von 
Anfang an begleiten zu dürfen! Brandy, ein brauner Rüde, hat es uns besonders angetan!  

An einem Mittwoch, den 2. Dezember, war es dann endlich soweit. Wir durften Brandy mit nach 
Hause nehmen. 

Lara, unsere Golden Retrieverhündin, war am Anfang ein wenig skeptisch, aber sie hat sich sehr 
schnell an Brandy gewöhnt. 

Auch wir mussten uns an das temperamentvolle Energiebündel gewöhnen. Dass den Portis so eini-
ges an Schabernack einfällt, wusste ich ja bereits. Aber ich möchte es auf keinen Fall anders haben.  
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Käthi Schlegel und Bonja 
Text und Photos Käthi Schlegel 

Warum ich auf den Portugiesischen Wasserhund kam 

2008 habe ich in der Zeitschrift „Der Hund“ einen Bericht von Silke Hirtz–Schmidt und Peter 
Schmidt über Cão de Água Português gelesen. Ich war sofort richtig verliebt in diese Rasse. Von da 
an musste ich nun meinen Mann von diesen tollen Hunden überzeugen. Das war eine harte Nuss 
und es dauerte Jahre. Nicht wegen der Rasse, sondern weil er keinen zweiten Hund wollte… 

Ich ging auf Ausstellungen um mich zu informieren, traf aber meistens keine deutsch sprechende 
Hundehalter und so unterhielten wir uns mit Händen und Füssen. Ich gab keine Ruhe und der Zu-
fall wollte es, dass Brigitte Leupi noch einen Welpen vom ersten Wurf daheim hatte. So machte ich 
mit ihr einen Termin ab. 

Voller Vorfreude fuhren wir nach Safenwil und wurden dort von den drei Caes stürmisch begrüsst. 
So konnten wir in natura erleben was das für eine herrliche Hunderasse ist. 

Von da an hiess es wieder warten bis es erneut Nachwuchs gab. Endlich konnten wir unsere Bonja 
nach Hause nehmen. Natürlich hat mein Mann auch sehr Freude an ihr, sie kann ihn so richtig um 
die „Pfoten“ wickeln. Auch mit unserem Senior, dem Mittelschnauzer, versteht sie sich bestens. 

"  

Der Nachwuchs meldet sich zu Wort 

Ich bin Casa Rastys Bonita Bonja. Ist das nicht ein schöner Name? Ich möchte mich vorstellen.  

Meine Züchterin heisst Brigitte Leupi und kommt aus Safenwil. Meine „möchtegern“ Erzieherin 
sagt immer das sei die beste Züchterin die sie kenne. Sie hat uns Welpen sehr gut für unseren wei-
teren Lebensweg vorbereitet. 

 Cão de Àgua Português Schweiz - Gazette 2016/216



!  

Nun zu mir. Man sagt, ich habe ein sehr grosses Temperament und immer Unsinn im Kopf. Dabei 
bin ich nur sehr, sehr selbständig wie halt Caes so sind. 

Zum Beispiel: Mineralflaschen kann ich ganz gut öffnen, wenn ich Durst habe. Aber seit ich eine 
Essig Flasche erwischt habe („wääh war das gruusig“) bin ich jetzt vorsichtig und öffne nur noch die 
leeren Flaschen. Auch Hundezahnpasta mit Poulet Geschmack habe ich schon getestet. Die 
schmeckt übrigens sehr gut; nur die Tube hat den Test nicht bestanden und so war der Bettüber-
wurf leicht verschmiert.  

Meine Erzieherin nutzte mein Missgeschick für einen weiteren Produkte Test von Reinigungsmittel. 
Man sieht; wir arbeiten viel Hand in Hand. 

Apropos Bett: Mein Freund Branco, der Mittelschnauzer, rüstet am Abend die Betten für unsere 
Familie und ich helfe im dabei aber ich kann es noch nicht so gut. Dafür ziehe ich problemlos 
Schubladen raus und verteile die Waschlappen in der ganzen Wohnung. WC–Papierrollen zerklei-
nern und alles klauen was ich zwischen die Zähne bekomme sind nur Kleinigkeiten. Wenn ich et-
was nicht erreichen kann, habe ich immer noch zwei Vorderpfoten. 

Die Dusche kann ich auch bedienen. Ich habe schon zweimal das Wasser losgelassen. Das war 
lustig, aber jetzt darf ich das nicht mehr, sie haben alles zugesperrt. 

Reissverschlüsse sind vor mir auch nicht sicher. Wie ich halt so bin öffnete ich das Bauchtäsch-
chen. Normalerweise hat es dort Biskuits; aber da war noch so eine komische Dose, die ich noch 
nie gesehen hatte. Die musste ich auch untersuchen.  

Plötzlich zischte es laut und meine zwei Liebsten keuchten, husteten und schnappten nach Luft. 
Branco und ich standen nur da und verstanden die Welt nicht mehr. Käthi und Hans sagten etwas 
von brennen und jucken.  
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Das Wort „Pfefferspray“ ist glaube ich, auch 
noch gefallen. Ich dachte mir, das ist halt 
wenn man den Kopf so hoch trägt. 

Jetzt muss ich euch noch erzählen wie ich 
meinem Freund Branco den Knochen klaue. 

Ich krieche ganz nah an ihn ran. Er knurrt 
zwar, aber das ist mir egal, denn ich weiss es 
ist ihm nicht ernst. Ein „Wau“ von mir und er 
meint jemand sei an der Türe. Schwups -  
schon habe ich den Knochen. 

Selbstverständlich helfe ich wo ich kann; egal 
ob beim Staubsaugen oder Wäsche aufhän-
gen. Meine Hilfe ist überall willkommen 
meine ich.  

Blumen schenke ich auch gerne: Geköpfte Nelken aus dem Wintergarten oder solche mit Wurzeln 
aus dem Topf. So ist der ganze Tag etwas los und seidt ich in Schiers wohne, ist in unserer Familie 
Langeweile ein Fremdwort. 

Aber ich kann euch versichern dass nicht nur Blödsinn in meinem Kopf ist. Ich kann schon recht 
gut Spuren lesen. Auch beim Longieren mache ich fleissig mit. Wenn meine Erzieherin pfeift, renne 
ich sofort zu ihr und bekomme eine Belohnung. Das habe ich sehr schnell gelernt. 

Ihr seht es braucht schon noch einige Jahre bis ich meine Zieheltern richtig erzogen habe, aber wir 
sind auf dem besten Weg. Rom wurde auch nicht an einem Tag erbaut - sagt man. 

Es grüssen euch alle: Bonja und meine (V)Erzieherin, Käthi Schlegel.  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Im Internet gefunden…
Unser Liebling als Fotomodell! 
Text Bea Jegge 

Hättest du Freude an einem Bild von Deinem Hund/Deinen Hunden auf einem Gebrauchs- oder 
Schmuckgegenstand? 

www.zazzle.ch macht’s möglich. 

Wenn Du nach „Portugiesischer Wasserhund“ 
suchst, findest Du jede Menge verschiedener 
Gebrauchs- und Ziergegenstände, welche mit 
einem Bild deiner Wahl gestaltet werden kön-
nen.  

 
Darunter sind Aufkleber fürs Auto, 
Teetassen, Decken, Taschen, 
Mousepads, Magnete, T-Shirts,… 

Unter www.amazon.de findet 
man ebenfalls diverse Artikel, 
wenn man nach „Portugiesischer 
Wasserhund“ sucht: Geschenke, 
Schmuck, Aufkleber, T-Shirt, Ac-
cessoires.  

Auch hier fin- det man ebenfalls hübsche Sachen mit Bildern von 
P o r t u g i e s i- schen Wasserhunden. 

Ich wünsche Euch viel Spass 
beim Stöbern und Gestalten! 

  

Termine und Veranstaltungen 
Ankörung, Verhaltensbeurteilung, Rüti bei Büren. Anmeldung und Details 
weiter vorne in diesem Heft.

 
11.9.2016

Ankörung, Formwertbeurteilung, Rüti bei Büren. Anmeldung und Details 
weiter vorne in diesem Heft.

 
24.9.2016

Wanderweekend CAPS. Anmeldung bei Bea Jegge und Andreas Müssig:  
+41 52 763 48 19, bea.jegge@bluewin.ch

 
07.-09.10.2016
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Sekretariat, Aktuarin: Sandra Angst  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Zuchtwartin: Lucia Stiefenhofer  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Information und  Bea Jegge  
Welpenvermittlung: +41 52 763 48 19  
 bea.jegge@bluewin.ch 

Internet
Homepage CAPS: www.caps-switzerland.ch 
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